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Rinderbeweidung im 
Streuobst

Kloster Plankstetten Lkr. Eichstätt

Warum? 
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Warum? 

nötige Pflege
Winterschnitt

Sommerschnitt/Kirschernte

Ernte Beweidung
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nötige Pflege - Anlage

Pflanzung Erziehungsschnitt

Pflege

Kontrolle Verbissschutz, gießen, ggf. hacken

Beweidung

Streuobst-Pflanzkurs  Faber / Gabriel / Weißenbacher  17.10.2024 

Wo will ich pflanzen?

Ungeeignete Standorte: 
• Sehr trockene Standorte, magere 

Standorte z.B. Sandböden
• Feuchte Böden & Staunässe (z.B. Auen, 

Quellaustritte), Tonböden
• Kaltluftsenken, enge Tallagen
• schattige Waldränder 
• Stark exponierte Lagen 
• Bodenmüdigkeit umgehen: „Kirsche 

nach Apfel“
Konau 11, 2022: 7
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Streuobst-Pflanzkurs  Faber / Gabriel / Weißenbacher  17.10.2024 

Was will ich pflanzen?

Sortenwahl richtet sich nach dem Standort!

Kirschpflaume
Steinweichsel

Mehlbeere
Speierling

Wildbirne
Vogelkirsche

Elsbeere

Traubenkirsche

Wildapfel
Eberesche

Vorbeck, 2011: 5

Kulturobst

Wildobst

Streuobst-Pflanzkurs  Faber / Gabriel / Weißenbacher  17.10.2024 

Wohin? -> Bearbeitbarkeit

Abstand & Ausrichtung! 

Apfel 12 m
Apfel triploid 15 m
Birne 12 m
Mostbirne 20 m 
Kirsche 15 m
Zwetschge 10 m 
Walnuss 20 m

Grenze 7 m
Wege & Straßen 7,50 m
Wald 20 m
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Produkte

Produkte
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Produkte

Produkte
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Weitere Verarbeitung

• Essig
• Aufstriche
• Chutney
• Honig
• Pralinen
• Fruchtgummi
• Apfelchips
• Tourismusregion
• …

Ernährungssicherheit
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Ästhetik und Kulturerbe

Amrei Schindelmann, Streuobstberaterin an der Unteren Naturschutzbehörde Landkreis Bayreuth

Streuobst östlich Friesen / Lkr. KCBäume.Charakter.Landschaft 2021

Weiter geht’s…
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Inhalt

• Warum sinnvoll?
• Rind – Baum – Lebensraum (evolutiv)
• Z.B. Wärme, Wasser, ästhetik

• Pflege – Arbeiten im Verlauf
• Anlage – Sto, Sorten (nicht nur Walnuss), 

Abstand
• Vermarktung bsp.

- Streuobstberater
- LfL
- LWG

Amrei Schindelmann, 
Streuobstberaterin Bayreuth

Ansprechpartner

Bianca Faber
Landkreis 
Lichtenfels

Stefan Grundner,
Landkreis 
Bamberg

Frauke Gabriel, 
Landkreis 

Forchheim
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Was fehlt für mehr Bäume in der Landschaft?

Verbisschutze (Optional)

• Vergleich, Ideen 
• Vor/Nachteile
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Viele Möglichkeiten:  

Weide bei Wirsberg Lkr. Kulmbach; Foto: D. Frieling

Kloster Plankstetten Lkr. Eichstätt
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https://klima-landschaften.de/temperatur-vergleich-acker-strasse-vegetation/

Ökosystemdienstleistungen

Wasserrückhalt
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Vorlage

Herr Heldrich

• Er stellt kurz seinen Betrieb vor, 
• er schützt die Bäume „nur“ durch Litzenzaun, je kleiner 

die Bäume umso mehr Abstand zum Stamm („an große 
Bäume gehen die Rinder nicht ran, fressen halt die 
abhängenden Triebe weg, ist gut für mich“)

• betreibt Mob Grazing, 
• lässt die Kühe auch auf den Acker und in ein Waldstück, 

ein Ärgernis für den Forst, 
• hat weniger Parasitendruck bei den Rindern,
• stellt beobachtete Entwicklung von Flora und Fauna vor,
• lässt die Kühe drei Mal auf die Flächen, 6 (da bin ich mir 

nicht mehr sicher?) Wochen vor der Ernte das letzte Mal, 
damit er keine frischen Kuhfladen hat
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Herr Heinlein

• Vorstellung Ökostation
• Vorstellung Projekt
• LWS Betrieb
• Nutzungsgeschichte
• Rinderbeweidung Baumschutz
• Rinderbeweidung Schutz Rinder

Wichtige Aspekte:

• Potential der Synergien von Streuobst und Rinderweide 
erkunden – und das Interesse (v.a. der Landwirte) ausloten 

• Naturschutzfachl. Belange einbeziehen, um die ökologische 
Wertigkeit zu erhalten -oder sogar aufzuwerten; 
Nährstoffversorgung durch Festmist

• Verbissschutz unerlässlich! Was hat sich bewährt?
• Sortenwahl der Bäume
• Arbeiten im Laufe des Jahres bezogen auf die Bäume 

thematisieren
• Auswirkungen auf Weidemanagement und geeignete 

Rinderrassen immer bezogen auf den jew. Standort
• auch Aspekte des Tierwohls (Schlagwort: Kühe verschlucken 

ganze Äpfel / Schattenplätze im Klimawandel 
• Erfahrungen zur Vermarktung
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